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Knabenkantorei singt für Haiti 
 
Gut eine Woche ist es her, seit Haiti von einem schweren Erdbeben in tiefe 
Not gerissen wurde. Die Knabenkantorei Basel hat sich spontan entschlossen 
zu helfen. Am kommenden Freitag findet von 17.30 - 18 Uhr im Basler Mün-
ster ein Benefiz-Konzert zu Gunsten der Erdbebenopfer statt.  
 
Das ärmste Land der westlichen Hemisphäre wurde am Nachmittag des 12. Januar 
von einem schweren Erdbeben der Stärke 7,0 und zahlreichen Nachbeben erschüt-
tert. Es ist die schlimmste Katastrophe, welche das an und für sich schon durch 
Armut und Naturkatastrophen arg gebeutelte Land je erlebt hat. Seither laufen die 
Rettungs- und Bergungsarbeiten sowie Unterstützungsaktionen verschiedenster 
Länder und humanitären Organisationen auf Hochtouren. 
 
Im Rahmen einer spontanen Hilfe hat sich die Knabenkantorei entschlossen, 
die Menschen in Haiti zu unterstützen. Am kommenden Freitag, 22. Januar, 
zwischen 17.30 bis 18 Uhr, findet im Basler Münster ein Benefiz-Konzert mit 
der Knabenkantorei Basel sowie Urban Walser (Trompete) und Susanne 
Jenne-Linde (Orgel) zu Gunsten der Erdbebenopfer statt. Dargeboten wer-
den unter der musikalischen Leitung von Markus Teutschbein geistliche 
Chorwerke von Felix Mendelssohn, Anton Bruckner, Arvo Pärt, Knut Ny-
stedt sowie Rudolf Mauersbergers Trauermotette „Wie liegt die Stadt so 
wüst“ über die Zerstörung Dresdens.  
 
Nutzen Sie die Gelegenheit geistliche Chormusik zu geniessen und damit ihre So-
lidarität mit der Bevölkerung in Haiti zu verbinden. Die Knabenkantorei Basel und 
die Münstergemeinde Basel freuen sich auf möglichst viele Besucherinnen und 
Besucher und danken für die Hilfe. 
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